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„Vertraut der langsamen Arbeit Gottes.“
Pierre Teilhard de Chardin SJ

Liebe Gemeindemitglieder

Nach den Sommerferien beginnt für viele von uns wieder ein neuer
Abschnitt. Der Alltag nimmt Fahrt auf, Termine füllen den Kalender,
Projekte werden geplant und manches soll möglichst schnell
vorangehen. Oft haben wir den Wunsch, dass Veränderungen sofort
sichtbar werden – in unserem Leben, in unserer Kirche oder auch in der
Welt.
Der Jesuit Pierre Teilhard de Chardin erinnert uns mit seinem Satz an
eine andere Wirklichkeit: „Vertraut der langsamen Arbeit Gottes.“
Gottes Wirken geschieht häufig anders, als wir es erwarten. Es wächst
wie ein Samenkorn, das im Verborgenen keimt. Es braucht Geduld, Zeit
und Vertrauen. Vieles entwickelt sich Schritt für Schritt – Beziehungen,
Glaube, Gemeinschaft oder auch der Mut, neue Wege zu gehen. Was
heute klein erscheint, kann morgen Früchte tragen.
Gerade in unserer Zeit fällt Geduld nicht leicht. Wir sind gewohnt,
schnelle Antworten und sofortige Ergebnisse zu erhalten. Doch das
Evangelium erzählt immer wieder von einem Gott, der Menschen
begleitet, ihnen Zeit lässt und ihnen zutraut, zu wachsen. Gott drängt
nicht – er geht mit.
Auch unser Gemeindeleben lebt von dieser Hoffnung. Vieles entsteht
nicht über Nacht, sondern wächst durch viele kleine Zeichen des
Engagements: durch Menschen, die ihre Zeit schenken, zuhören,
miteinander beten, musizieren, organisieren oder einfach da sind. Aus
vielen unscheinbaren Beiträgen entsteht eine lebendige Gemeinschaft.
Im September dürfen wir dies auf besondere Weise erleben. Wir feiern
10 Jahre Jesuit Worldwide Learning (JWL) – ein Projekt, das Menschen
durch Bildung neue Perspektiven eröffnet und Hoffnung wachsen lässt.
Beim ökumenischen Gemeindenachmittag beschäftigen wir uns mit dem
Dialog zwischen Christinnen und Christen und Musliminnen und
Muslimen. Auch echter Dialog braucht Zeit. Vertrauen wächst nicht auf
Knopfdruck, sondern durch Begegnungen, gegenseitiges Zuhören und

den ehrlichen Wunsch, den anderen zu verstehen.



Vielleicht ist das die Einladung dieses Herbstes: nicht ungeduldig
auf das zu schauen, was noch nicht gelungen ist, sondern dankbar
wahrzunehmen, was bereits wachsen durfte – und darauf zu vertrauen,
dass Gott sein Werk in uns und durch uns weiterführt.
Wir wünschen Ihnen einen gesegneten September, viele bereichernde
Begegnungen und immer wieder die Gelassenheit, der langsamen Arbeit
Gottes zu vertrauen.

Mit herzlichen Segensgrüssen
die Gemeindekoordination St-Boniface

SchöpfungsZeit 2026 
„Wertvoll leben – der Mehrwert der Dinge“

Vom 1. September bis zum 4. Oktober feiern
Christinnen und Christen weltweit die SchöpfungsZeit. Sie lädt uns ein,
die Welt als Geschenk Gottes neu zu entdecken und unseren Umgang
mit der Schöpfung bewusst zu hinterfragen.
Unter dem diesjährigen Thema „Wertvoll leben – der Mehrwert der
Dinge“ richtet sich der Blick auf das, was unserem Leben wirklich Wert
verleiht. Nicht alles, was wir besitzen, macht uns reich. Vielmehr sind es
die Schönheit der Natur, sauberes Wasser, fruchtbare Böden, die Vielfalt
des Lebens, aber auch Zeit, Gemeinschaft und Dankbarkeit, die unser
Leben tragen und erfüllen.
Die SchöpfungsZeit lädt uns ein, Gewohnheiten zu überdenken und
achtsamer mit den Gaben Gottes umzugehen. Wer den wahren Wert der
Dinge erkennt, wird sie nicht nur nutzen, sondern auch bewahren – für
sich selbst, für andere und für die Generationen nach uns.
Möge diese Zeit uns helfen, mit offenen Augen und dankbarem Herzen
zu leben und in der Schöpfung immer wieder Gottes Gegenwart zu
entdecken.
„Der Erde und was sie erfüllt, gehört dem HERRN.“ (Psalm 24,1)



Ökumenischer Gemeindenachmittag –

Warum der Dialog mit Muslim:innen für Christ:innen wichtig ist

In unserer Stadt Genf begegnen sich Menschen unterschiedlichster
Kulturen und Religionen – im Alltag, am Arbeitsplatz, in der

Nachbarschaft oder in der Schule. Diese Vielfalt ist eine
Bereicherung, stellt uns aber auch immer wieder vor die Frage, wie
ein respektvolles und vertrauensvolles Miteinander gelingen kann.

Herzlich laden wir Sie deshalb gemeinsam mit unseren
deutschsprachigen Schwestergemeinden ein zum traditionellen

Ökumenischen Gemeindenachmittag
Freitag, 25. September 2026, 15.00 Uhr

Bonitreff,  Avenue du Mail 14, Genf

Die Referentin Lea Schlenker hat sowohl evangelische als auch
islamische Theologie studiert. Sie wird uns Einblicke in Theorie und

Praxis des christlich-muslimischen Dialogs geben und aufzeigen,
warum dieser Dialog für Christinnen und Christen wichtig ist, welche
Chancen er eröffnet und wo seine Grenzen liegen. Aus ihrer

langjährigen Erfahrung ist sie überzeugt: Wer bereit ist, zuzuhören
und miteinander ins Gespräch zu kommen, kann den eigenen
Glauben neu entdecken und zugleich Brücken zu anderen Menschen

bauen.
Im Anschluss an den Vortrag besteht – wie immer – Gelegenheit,
Fragen zu stellen, miteinander ins Gespräch zu kommen und den

Nachmittag bei Kaffee und Kuchen in geselliger Runde ausklingen zu
lassen.

Wir freuen uns auf einen spannenden Nachmittag und auf Ihr
Kommen!



Vom Traum zur Realität

10 Jahre Jesuit Worldwide Learning in Genf
Bildung eröffnet Zukunft

„Bildung eröffnet Perspektiven und befähigt Menschen, ihre Zukunft selbst zu
gestalten.“ Genau dafür setzt sich Jesuit Worldwide Learning (JWL) ein.

Zum  Jubiläum laden die Gemeinde St-Boniface, die Afrikanische 
Gemeinde und die Jesuiten in der Westschweiz herzlich zum 

Festgottesdienst am Sonntag, 27. September, um 10.00 Uhr in St-

Boniface ein. Wir feiern aus Dankbarkeit für das Gewachsene und in 
der Hoffnung auf eine Zukunft, die Menschen durch Bildung 

mitgestalten können. Im Anschluss sind alle herzlich zu einem 

Apéro und einer Informationsveranstaltung eingeladen.

Jesuit Worldwide Learning (JWL) ist ein Bildungswerk des Jesuitenordens mit
Sitz in Genf. Gemeinsam mit Universitäten und Partnerorganisationen weltweit
ermöglicht JWL jungen Erwachsenen, die aufgrund von Krieg, Flucht, Armut
oder Ausgrenzung keinen Zugang zu Hochschulbildung haben, ein Studium oder
eine berufliche Qualifizierung. Digitale Lernangebote, begleitet von lokalen
Lernzentren, schaffen neue Chancen – auch dort, wo Bildungswege
unterbrochen wurden.
Hinter diesem Engagement stehen unzählige Geschichten von Menschen, die
durch Bildung neue Perspektiven gewinnen, Verantwortung übernehmen und
ihre Gemeinschaften mitgestalten. Für JWL ist Bildung Ausdruck der Würde
jedes Menschen und ein wichtiger Beitrag zu Frieden und solidarischem
Zusammenleben.
Das Jubiläum ist Anlass zum Feiern und zugleich eine Gelegenheit, JWL näher
kennenzulernen. Nach dem Gottesdienst geben Mitarbeitende und Gäste
Einblicke in ihre Arbeit und freuen sich beim Apéro auf Begegnung und
Austausch.

Feiern Sie mit uns zehn Jahre Bildung, die Zukunft eröffnet!



Unsere Agenda September 2026

Sonntag, 6. September 10.00 Uhr
Dankgottesdienst zur Erstkommunion 
und Firmung, Kinderkirche
mit Abbé Lingg

anschliessend BBQ im Hof, organisiert 
von der Kolpingsfamilie Genf.
Anmeldung bis Dienstag, 1. September 
im Büro

Informationstreffen 
Erstkommunion 2027

Sonntag, 6. September 2026
(im Anschluss an 

Gottesdienst & BBQ)

Dienstag, 8. September 15.00 Uhr
Ökumenisches Bibelcafé 
Gemeinsam einen Bibeltext entdecken, 
Gedanken austauschen und bei Kaffee 
oder Tee ins Gespräch kommen.
Alle sind herzlich willkommen!

Sonntag, 13. September 10.00 Uhr
Keine Messfeier in deutscher Sprache
15.00 Uhr Messfeier der Communauté 
des Africains;
herzliche Einladung an alle!

Montag, 14. September 10.00 Uhr
Ökumenischer Lesekreis
Vreni Züllig präsentiert  das Buch 
„Dshamilja“ von Tschingis Aitmato. 
Gemeindehaus Sénebier

Sonntag, 20. September 10.00 Uhr
Messfeier zum 25. Sonntag im 
Jahreskreis
mit Abbé Lingg

Freitag, 25. September 15.00 Uhr
Ökumenischer Gemeindenachmittag
„Warum Dialog mit Muslim:innen für 
Christ:innen wichtig ist.“
Referentin Lea Schlenker
St-Boniface

Sonntag, 27. September 10.00 Uhr
Gottesdienst zum 10-Jahr-Jubiläum 
von Jesuit Worldwide Learning (JWL)  
in Genf
mit Pater Peter Baleis SJ und Pater 
Evaristus SJ

anschliessend Apéro und 
Informationsveranstaltung mit 
Austausch im Bonitreff

Mittwoch, 30 September 12.00 Uhr
Ökumenischer Mittagstisch
Cave Valaisanne
Bd. Georges Favon 23, Genève.
Anmeldung Jutta Hany 079 656 1393



Vorschau Oktober 2026

Sonntag, 4. Oktober 10.00 Uhr
Boni-Sonntag & Kinderkirche
mit Abbé Lingg

Sonntag, 10. Oktober 10.00 Uhr
Keine Messfeier in deutscher Sprache
15.00 Uhr Messfeier der Communauté 
des Africains;
herzliche Einladung an alle!

Mitsingen erwünscht!

Haben Sie Freude am Singen? Dann machen Sie mit beim Chorprojekt 
„Misa Criolla“ von Ariel Ramírez!

Vom 23. bis 25. Oktober wird dieses eindrucksvolle Werk in St-Boniface
unter der Leitung von David Burkhard gemeinsam einstudiert und in
einem Abschlusskonzert aufgeführt.

Herzlich eingeladen sind alle, die gerne singen und Teil dieses

besonderen Projekts werden möchten.

Freitag 23.10.:    13.00-20.00 Uhr
Samstag 24.10.:  10.00-17.00 Uhr
Sonntag 25.10.:  10.00-16.00 Uhr

17.00 Uhr Konzert

Tarif: CHF 200,-
Anmeldung bis zum 20. September:
choralemulticulturelledegeneve@gmail.com



Heidi Geisseler
11. Juni 1938 – 1. Juni 2026

Unser langjähriges Kirchgemeindemitglied Heidi Geisseler ist am 1. Juni
unerwartet in ihrer Wohnung – ihrem Daheim - verstorben. Wenn ich an das
Leben von Heidi denke, dann sehe ich sie in den Jahren, als sie im
Universitätsspital Genf als Operationsschwester arbeitete, zusammen mit
vielen Fachkräften im Operationssaal, den sie leitete, ihrem geschätzten
Professor zudiente und die Assistenzärzte unterstützte. Sie liebte ihren Beruf
über alles, ja sie lebte ihre eigentliche Berufung.

In der deutschsprechenden Gemeinde St-Boniface war Heidi seit vielen Jahren
beheimatet, kam regelmässig zur Messfeier und war bei den gemeinsamen
Treffen am Kirchgemeindefest und bei der Seniorengruppe dabei, solange es
ihre Gesundheit erlaubte. Jedoch war ihr dies in den letzten drei Jahren nach
einem längeren Aufenthalt in der Clinique de Joli-Mont kaum mehr möglich.
Heidi wollte keineswegs zeigen, dass sie schwächer wurde und der Hilfe
bedurfte, da sie durch ihren Beruf früher immer für andere da war. Heidis
Gebete wurden erhört, ein Heimeintritt ins Pflegeheim blieb ihr erspart.

Am Freitag, 19. Juli kehrte Heidi wunschgemäss zu ihren Wurzeln zurück, wo sie
geboren und aufgewachsen ist – in die Erde ihrer irdischen Heimat Triengen
und im Blick auf die ewige Heimat in Gottes Hände. (Auszug aus dem
Trauergottesdienst vom 19. Juli).

Heidi Geisseler wurde im engsten Familienkreis auf dem Friedhof Triengen bei
Sursee beigesetzt. Ihrer Patentochter Edith und den beiden Töchtern sowie den
Nichten und Neffen entbieten wir unsere herzliche Anteilnahme.

Silvia Meier

Wir trauern um:



Am 8. Juli 2026 verstarb Joseph Blättler im 96. Lebensjahr.

Joseph ist der älteste Bruder unseres langjährigen Kirchgemeindemitgliedes
Willy Blättler, der im letzten Jahr verstarb. Sie sind in der Innerschweiz auf dem
Bürgenstock aufgewachsen. Joseph Blättler war seit 60 Jahren Mitglied der
Kolpingfamilie Genf – seit dem Jahr 1965.

Die Trauerfeier fand am 14. Juli in der katholischen Kirche von Plan-les-Ouates
statt. Eine Delegation von Kolping und der Kirchgemeinde waren vertreten.

Seiner Familie, seinen Kindern und Grosskindern, wie auch seinen
Geschwistern und seiner Schwägerin Hedy sind wir in ihrer Trauer herzlich
verbunden.

Am 18. Juni verstarb in Wien Lieselotte Plüss-
Hauler, geboren am 3. Mai 1942.

Sie war ein langjähriges Mitglied des Kirchenchors
St-Boniface. In den 80er und 90er Jahren war sie
unter der Leitung von Werner Kubischta auch
Solosängerin in den damals aufgeführten Mozart-
messen. Ihre Stimme ist noch einigen älteren

Pfarreimitgliedern in bester Erinnerung.

In diesen Jahren kehrte sie auch wieder in ihre geliebte Heimatstadt Wien
zurück und reiste lange Zeit regelmässig zu ihren Söhnen und Freunden nach
Genf. Die Abschiedszeremonie für Lieselotte Plüss-Hauler fand am 6. Juli 2026
auf dem Wiener Zentralfriedhof statt, wo sie im Familiengrab beigesetzt wurde.

Ihren drei Söhnen Olivier, Vincent und Etienne, ihren Enkelkindern und
Verwandten entbieten wir unsere herzliche Anteilnahme in ihrer Trauer.

Heidi Geisseler, Joseph Blättler und Lieselotte Plüss-Hauler werden wir in St-
Boniface in Dankbarkeit gedenken.



Ein Ort der Stille und Besinnung, ein 
Ort des Hörens und Zuhörens, ein Ort 
der Begegnung und des Gesprächs, ein 
Ort für eine Tasse Kaffee oder Tee. 
Jeden Tag von 12.00 bis 17.00 Uhr
(Sonntags & Montags geschlossen. Die 
Kirche bleibt an Sonntagen für 
geplante Gottesdienste und Konzerte 
geöffnet.)

www.espace-madeleine.ch

Mittwochs 12.30 Uhr
Office œcuménique, mit Pastor 
Emmanuel Rolland & Abbé Thierry 
Schelling

Donnerstags 14.00 Uhr
„Tricot-Thé“ – Diskutieren, stricken 
oder einfach eine Tasse Kaffee/Tee 
trinken.
15.15 Uhr Danse du monde
Tanzen mit Claude Golovine
(nicht am 10.9.2026)

Samstag, 12. September 14.00 Uhr

« Un patrimoine protestant bien
vivant ! »
par Christian Foehr, architecte, et la 
Fondation pour la conservation des 
temples genevois construits avant  

1907. 

Cette conférence présentera le 
patrimoine protestant genevois et 
plusieurs projets de restauration qui 
permettent de préserver et de faire 
vivre ces lieux historiques, notamment 
le Entrée libre, sans réservation. Un 
apéritif sera offert à l’issue de la 
conférence.

Samstag, 12. September 17.00 Uhr
MUSIQUE ET MADELEINES
Œuvres pour orgue jouées et
commentées par Arthur Saunier.
Entrée libre, collecte.

Samstag, 19. September 19.30 Uhr
CONCERT DE L’ENSEMBLE
DE FLÛTES LE PLI
La relation entre l’être humain et la
nature est aujourd’hui particulière-
ment complexe et fragile. Avec son 
tout nouveau format de concert 
«CUATRO», l’ensemble de flûtes. Le Pli 
souhaite ouvrir un dialogue musical sur 
ce thème.
Entrée libre, collecte.

http://www.espace-madeleine.ch/
http://www.espace-madeleine.ch/
http://www.espace-madeleine.ch/


Sonntag, 20. September 17.00 Uhr
CONCERT DE L’ENSEMBLE
NIKAN OMPA
«Fiesta de los muertos » concert
autour du rite de la fête des morts au 
Mexique.
Entrée libre, collecte

Samstag, 26. September 11.00 Uhr
UN·E AUTEUR·E UN LIVRE
Francine Carillo présente « L’ombre du 
déliant », rencontre animée par 
Monique Desthieux et Alexandre 
Winter.
Entrée libre.

Sonntag, 27. September 17.00 Uhr
CONCERT PARTICIPATIF :
CHANTONS ENSEMBLE
POUR LA PAIX
Avec David Burkhard et
Barbara Goldenberg
Entrée libre, collecte.



Kontakte
Gemeindekoordination:

Ulrike Teigeler 022 320 96 82
Silvia Meier 022 320 96 82

Vorstand-Präsident:

Mathias Beck +33 450 41 35 39

Kassa:
Peter Greissinger 077 904 54 84

Ökumene & Messdiener:
Ulrike Teigeler 079 545 62 37

Kolping:

Monique Küng 079 307 25 90

Senioren:
Emma Meier 022 342 62 34

Boni-Gym:
Elsbeth Maurer 022 346 58 63

Erstkommunion:

Kommunionteam 022 320 96 82

Blumenteam:
Monique Küng 079 307 25 90

Bibelcafé:
Ulrike Teigeler 022 320 96 82

KTV Turnverein:
Walter Hauser 022 776 25 66

St-Boniface

Deutschsprachige 
Katholiken in Genf

Telefon 022 320 96 82
Bürozeiten:

Dienstags auf Anfrage  
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr

www.boniface-genf.ch
saint.boniface@bluewin.ch

St-Boniface
Kirche in der 2. Etage
14, avenue du Mail

1205 Genève
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